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Quellen:

FORSCHUNGSSTAND
▶ Integration von englischen Verben durch Übernahme der exogenen Verbstämme

(z. B. add-, battl-, chill-, leak-, post-, upcycl-) und Anfügen indigener Flexionsaffi xe
gemäß des regelmäßigen/schwachen Flexionsmusters (vgl. Eisenberg 2018: 242)

▶ Normschwankungen bei der Eingliederung in das indigene System
 – Sowohl bei der Bildung der Grundformen als auch bei der Konjugation und im 

   Bereich der Morphosyntax (vgl. u.a. Grammis 2023)
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(Flexions-)Morphologische Integrationsverläufe 
von anglizistischen Verben im deutschen Sprachsystem

FORSCHUNGSINTERESSE
▶ Integrationsverläufe im Flexionssystem
 – Chronologie im Flexionsparadigma
 – Gebrauchstendenzen hinsichtlich deutscher/englischer/

   gemischter Flexionsformen
 – Aufdeckung nicht-detektierter Fälle; Prüfung bereits

   detektierter Fälle
 – Prüfung auf registerbezogene Varianz

   (medienlinguistische Untersuchung)
▶ Integrationsverläufe im Wortklassensystem
 – Produktivität im Wortschatzausbau
 – Prüfung auf registerbezogene Varianz

   (medienlinguistische Untersuchung)
▶ Spracheinstellungen, Sprachrealität und normative 

Vorgaben im Vergleich

METHODIK
▶ Quantitativ korpusgestützt (morphologische/medienlinguistische Fragestellungen)
 – Verwendung von Korpusrecherchetools (COSMAS II, KorAP, SketchEngine, ggf. FOLK 

   o.Ä.)
 – Fragebogenstudie zu Spracheinstellungen und Sprachverwendung
 – Datenbasis: Kandidatenlisten für verbale Neologismen aus dem Englischen 

   nach 1990; Fremdwörterbücher; Anglizismen-Verzeichnisse; ggf. weitere Korpus-
   recherche

„Abgesehen davon, dass ich an diesem Tag auch des Wortes Umzettelung 
zum allerersten Mal ansichtig geworden bin, sind jetzt in mir und meinem 
Resthirn erneut die Konjugationsfragen [...] aufgestiegen: Ich lable, du 
lablest, er, sie, es lablet. Oder muss man schreiben: Ich labele, du labelest, 
er, sie, es labelet.“
(Nürnberger Zeitung, 13.01.2020, S. 9, Sprache im fortwährenden Wandel)


